
Wie schließen Sie als Arbeitgeber die Privatnutzung 
eines Dienstwagens rechtssicher aus? 

Sehr geehrte Mandantin, 
sehr geehrter Mandant, 

wenn Sie einen betrieblichen Pkw an einen Arbeitnehmer überlassen und er den Dienstwagen auch privat 
nutzen darf, müssen Sie einen lohnsteuer- und sozialversicherungspflichtigen sog. geldwerten Vorteil anset-
zen. Die Berechnung des Vorteils erfolgt entweder mit Hilfe der pauschalen 1-%-Methode oder mit der Fahr-
tenbuchmethode.  

Möchten Sie dies vermeiden, ist es für Sie als Arbeitgeber am sichersten, wenn Sie dem Arbeitnehmer die 
private Nutzung des Dienstwagens schriftlich verbieten. Damit das Finanzamt dann nicht unterstellt, dass das 
Verbot nur zum Schein zu besteht, sollten Sie weitere Kontrollmaßnahmen ergreifen.  

Einen Sonderfall stellt die Nutzung eines betrieblichen Pkw durch einen beherrschenden Gesellschafter-Ge-
schäftsführer dar. Auch hier kann zwar ein lohnsteuerlich wirksames Nutzungsverbot ausgesprochen werden. 
Jedoch wird das Finanzamt trotzdem eine sog. verdeckte Gewinnausschüttung unterstellen, solange Sie keine 
weiteren organisatorischen Kontrollmaßnahmen treffen und Dritte im Betrieb einbeziehen. 

 

In unserer Infografik auf der nächsten Seite erfahren Sie, wie Sie die Privatnutzung eines 
Dienstwagens wirksam verbieten und wie Sie die Einhaltung des Verbots kontrollieren, um 
den Ansatz eines geldwerten Vorteils oder eine verdeckte Gewinnausschüttung zu verhin-
dern. Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

   

Diplom-Kaufmann  

 

Steuerberater 

Stefan Saegert 
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